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M t 1. Februar l. I . beginnt ein neues ̂
Abonnement aus die „taibacher Zeitung^
für die Zeit vom 1. Februar bio Ende Zum.
Der Preis dafür i l l :
I m Zeilungs-Comptoir abgeholt: st. 4 .35
Ins Haus Mgellellt „ 5 . —
Mit Post portofrei versandt. . „ 6.15.

!len'V^'^^'^"^Ü.'ä><gst in crne'n.

Das Handclsministe'rinm hat die Wiederm.blen
^ts Ernst Johann Nttter v. H e r r i n g ^nm Präsi-
denten und des Mar G o m p e r z znm Vi,epräsidem
tcu der Handels, lmd Gewcrbekaminer in Vri'-nn
desiatlgt.

Heute wird a l ^ c h e l ^ n ^ c h n d e t : das Landes-
3ieg,eruugsblatt für das Herzpgt l 'um K r in
heiter Theil, ..Stück, X. I ^ m : " ^ ' 8
^ Inhalts'Uebersickt:
" l i , Vcrordnuug der k. k. steierisch - illyrisch.ki'lsten.

al 'dx^n Fiimnz - Landes« Direkiion vom 8. Oktc».
'er 18.'>7. slbrr die Vrhmidlmig jener uerzcl'rlmgs'
'.'"""sllchtigln Gcgrnst^iire, wel^c znm Vehnfc

' " Voliüschen oder sserichllichen Vltt'andlima. i,i
flil'N ^ " ' " "lädte Graz und Lml'ach ringe.

^ ^ ! ^ ' c ^ ' " ^ ' " ' i q der k. k. steierisch > illirisch . l>"»
D e ^ " ' " ' ^ .
des K.'^ " ' ü' ^bslcht auf dic Vestc.eru.iq
die , 1 2 7 ' ""b Klauenfetts bei der Emf.chr i»

L a A 5 ' ' " Stadt Laibach.

' -̂ ̂ cdaküons-Vureau dcs Laudes'Negierungs.

Feuilleton.
G^5'^bunft der Leiche des F M .
trafen Nadetzfy ;u Wetzdorf.

^ ' l H a c t l ä n d e r .

M . «Schluß)
dem

Habs», h^im,?'^" ^'"be sell'st, dln wir uor lius
i^ lim ein?. r '"'^' i " " ci^culbümliche Gruppe»;
krö„t s,7' ^ ' " ^ ^ ' ' " ' ' " i l dcr Sie^es^öllm ae<
Statücn . n . ^ ' ' " ^ ''u ^"isc ,., ledcus^W'
<t"I ch . ̂ ' " " ' 'le.M^nner. welche iu den leh.eu

«'one chen ss ? c>uge»o.umeu. ci., Gcdeutt'Ia.l jeuer
M'Mch ' , i . ^ d^.. " / p ' " ' ^ " ' " ' l Denkmäler
Etm. n> , a . .^ "Nliekum.ucrt um Rang uud

dcm. i l /7r G 7 u p 7 ^ , ^ " "
" i r ;. V. zu'is. 7 ^ ' ' 'tcil'eu.scheu Felozuaeö ftl>eu
"Nd ^eldnlm^ ? . ." . ' ' ' ' ^ ' "^^" ^ " f e n Wimpsftn
zcn 'er ' t ^ 7 ' 7 ' U F'ustcu Vomuud Sch.var.
wie des G r s r ^ ', . Unterjä^lS Iobmu, Namcr
Gruppe um,. ^ ^ " " " Wrahek. uud drübeu iu rcr
'ich PoName!^" ' . '^ ' . ' ^ ' " " " a ' " " ' " ' " ' " " l " .
Iod,m, G , " ^ « " ^ ̂ " ^ " " " " d'S Km-poralö
wc s Gom " " " " ' l " ' ' " " " " s "ürass.ereu. so
" dn> F st 7 ' " 7 ' ^bnvescn Schcderucben de.

breit« Wege m ^ . . ' . ' " ^ ' . ' ^ l ^ e ^ demerkeu wir
" "ut Gebüschen eingefaßt, zwischs,, dcuen

Äm 27. Iamier 18!i8 wird iu der s, k. Hof.
und Staitsdruckcrei iu Uieu das l! l . Slüek des NcichS.
<^c,el)l)lmtes ausa.ea.cbc>, »,ud ^erseudet wcrdeu.

Daöscll'e enthalt uuler
Nr. 6.Deu Staats^ertrag zwischeu Oesterreich, Frank,

reich. Großlirit^nuieu. Preußen. Nußlaud. Sardiuieu.
uud dcr o!tomauischs„ P,-^.^ vom 19. Iuui
1»^7. betreffend dic Grruzc zwischeu Rußland uud
der Turkci iu Vessmabien. das Donau < Delta uuo
die Schlauacu.Iusel. Geschlosseu zu Paris deu 19.
^ ' " " 1 ° ^ - Von Sr. Majestät ratifizirt uutcrm
14. ^nll 13^7. I,i den bezügliche,, Nalifikatwucu
ausgewechselt zu Pmî z »ru 3 l . Dezember 18li7.

^ ^ ' ^ D c » Erlaß des Fiuau^miuisteriums uom
1o. Dezember 1857. s ^ r dic Errichtung ei-'.cs
Nebcuzollamtcs zweilcr Klassc am Emaauge iu
das Scogliclto.Thal nächst Fmme.

Nr. l i. Die Verm-dnuug dcö Handelsministeriums,
lm (3!urrruehmcn mit dem Ministerium des In>5ern,
dem Fiuanzministcrium und der Obersten P^lizri.
Vebörce uom li. Iamier 1868 — gütig snr alle
Kronlänbcr. mit Ausnahme der Mllitälgreuze —
l'l Betreff der Vcstrcilmia der Kommissiouskostcu
de. Dampfkessel. Proben.

^ ' < « ' ' ^ " ^ ' ^ ^ " ^inanzmiuisterlums u. 9. Jänner
. ' " ' " " li'ltlg für Daimatien. — über die'Er.

machtigung der Fiuauzbezirls. Dircktiouen iu DaL
mmieu zur Gestaltung des zollfreie» Bezugs oou
gemauchteu Hausgcrälheu uud Eiurichtungsstückeu
fur offeutlichc Beamte.

Nr. 10. Die Velorndn'.ii-.g des Miuiiters des Iunern
"nd dc,. I..ftiz und dcs Cbcft der Obersten-Polizei,
^ . " " " ' ^ - Jänner 18!>8, über die Fraqe. ob
! di^^ " ' ^ u . " " " d e gedruckten Preß^ruguisse iu.

A^ng^si7^^
^ m^>'.?^ ^''^ar^Verordnuug deS Armee-Oberkom'

N' 7 ^ " ^ . " ! Mllitar.Spilaler.
" ' . . , 'Dc» C.laß des Finanzministeriums vom 21.

n ! l r . ' " ^ ' "e Zoli^fteiuna n.ehrerer Ge.

^ K o m t t ' a t " 8 i u m e " ' ^ ' ^ ^ ' ' ^ ^

Wien den 20. I^, ,er 18!i8.

die Vüsteu rou ,,vei „„s. c« '
lauchleu Hauses Habsb ^ ' " . " ' ' ^ ^ ' ^ ' " " ^ " '
es ist dieß dcr K<nft g ^ ^ ' ^ ' ' ^ U amgestcM sind;
wir. gleichsam zum Sch ' ' " " > '̂'em Gugang ,cheu
lcben.großeu Sta d ^ ' V " " ' ^ " ß ".lgesteM, die

!,.n„c «°m lcch!°h„tr„ I.! ?,. ^ ̂ " ' ' / ^ " «rz.

^",ch^^7^:.°"«,P^es.h'.'.^)

^ , c ' <- "^l> augebraä' sino. ar>

" " " ' " U s Ne.herrn v. Wimpffen. uud hier werden
' ' ' ^ ' « " " ' gctroffe., , . ^ , ^ ̂ ^ ^cs Feldmar.
>challs Radeßsy aufzunehmen
, , , , , ^ " " ' , ' "<r wieder h in^f au das Tageslicht und
" ' '' U' ' den wciten Pwp nach dcm hinteren
Thc.le desselben, wo sich dcr Verg noch höher erheb
!" fi'deu w.r dort ebenfalls sorgfältig a, g ic te Wege

Richzal,illichl'r Theil.
Der Laibachfiuß gefroren!

L a i b a c h . 30. Jänner. Die inteujlve zkälte
des heurigen Winters, zn der sich ln diesem Monate
die empfindlich kalicu Ost- u. Nordostwinde aeftllteu,
bat endlich auch die Laibach. welche, wie Gerbeß in
seiner im I . 17it> crsci'ieneuen «Vertheidigung der
Laibackcrischen Luft« S . 62 bemerkt, sogar m den streu»
gen Wiutern d?r Jahre 168^l. Ui8^ uud 1789 uicht
zufror, dem Szepler deS Eises u,nerwocfcu. Seit
einigen Tagen trägt sie uom Eudc dcr Prula an bis
^lir Nllliov« .i«'^:,. gegenüber dem Elnftnssc des l^ca-
Flusses eine geschlossene Eisdecke, die mau an einigen
Stellen gefabrlos überschreiten kaun. Die Hanptnr.
sache, warnm die Temperatur dieses Flusses nur
sehr selten bî j zum Eispunkt herabsinst. liegt uorzugs'
w.-lse in dem langen uitterirdischcn < înfe seiner Haup^'
n̂ssnsse. die er, wic bekannt, vont Zirkniper« und Poi»

kcild^lc empfängt, und in der schlechten Wärmelei»
lnngsfahiakeit des Morastes, der sein Flußbett von
Obcrlail^'..) bis Lmbach eins1>licßt. Nach Lippich
(Topographie dcr Proviuzialliauptstadt Laibach. Seite
<7) sinkt die niedrigste Temperatur der Laibach nicht uu.
lrr - j - 2" l i . Heuer jedoch schwankt die Wärme idres
fließenden Wassers iu den Ichlen Tagen Jänner«
zwischen 0" uud -s- l " , uud es faud bei ihrem Laufe
Durch die Stadt eine merkliche Einbildung vom Ufer
in der Schallenseitc bis über die Mitte, des Flußbet-
tes Slatt.

Die Falle, in dcueu die Laibach, weder Laubach
noch Kliuzwi'lu^ (Schiffträger), sondern Eisträger ist,

^ geboren dabcr zu deu seltensten lok..lcn Erscheinungen.
Vawasor führt in: XI . Vuche seiner ,,Ebre dcs
Herzogthnms Kraiu" S . 674 au, daß sie im Jahre
lUK3 uon P '̂dpetsch bis zunl EiufiüL der ̂ » zu.
gefroren ge,uefeu sei, was auch im Wintkr dcö Iah»
.es 1li87 geschal». «da sie noch am Panli VekedrungZ.
«Tage vom Eys starretc. m,d deßhalbsu unschlffbar
«anuoch bcharrcle." Nach dcr Aussage eines Augen,
zeugen war sic im Jahre 1832 bis Lipe derart zuge«
froren, daß man dort mit beladcneu Wägen darüber
fichr. Alißer dieser bemcrkcnswcrtben Eischcinung ha»
bcil wir znr Charakteristik des hclliigen trockenen Win»
ters hinzl!;ufügcu, daß in Folge der spärlichen atmo«
sphärischcn N'iedclschlägc der beiden leplcu Monate

steinerne Treppeu, Gänge und Terrassen, über welche
wir aufwärts gelangen nach verschiedenen Pläßen, die
alle anf's sinnigst? geschmückt sind. Hier gewahren
wir auf hohem Picdestal einen liegenden Löwen, wcl>
chcr die leßtc Rnhcstältc der Iiwalidc», der Hüter des
Hcldenbcrges. überragen soli; dort erhebt sich aus
Metal! gegossen ein riescnbaftes. schön gearbeitetes
Krcnz; neben und über dem Ilwalidenliause sehen wir
cine Patleric uou zahlreichen Kanonen und Mörsern
lcichttn Kalibers.

Nnd allcs das. was wir hier gesehen, weit mehr
als nns der enge Raum dieser Blatter zu beschreiben
gestaltet, bat ein einfacher Privatmann geschaffen, znr
Erinnernnng an Männer, welche dem Kaiserbansc große
Dienste geleistet, zum Andcnkeu au hochgcfeicrte Vc-
kannte und Freunde, die er verehrt und geliebt, ein
Denkmal für die Tapfersten dcr Tapfern der österrei»
chischcu Armee, und was er hier auf dem Helden«
berge zu Slaude gebracht, muß als Gauzes und in
diesem Sinne genommen. Icdcm. t?r es ohne Vor.
urtbel! betrachtet, eincn großartigen Eindruck machen.
D,e Gruudwee dieser Anlage ist tine schöne und cr-

'babcne. die Ausführung überraschend uud ueu: ein
Garlcu der Erinucruug, ein Park dcr Treue uud
^pscrkett gewidmet, — uulcr freiem Himmel auf
^ergeshöhe ein Museum aus Staudbilderu verdienter
Manner, die kleine Gruft umgebend, in welcher er
niht. dcr ein lcncht̂ udes Vorbild scin wird sür ewige
Zeiten, dessen hochgefcicrtcr Name drm Ganzen daü
Riegel dcr Vollkommenheit aufdrücken mnß. der kost.
bare Schlußstein ciueö Gebäudes, welches dic Ver<
chruug und Liebe eines einfachen Bürgers errichtet



»K
die meiste» Vrunncn c'.r Stadt versiegt si».'». u>,d mir
wir von L.n'.dlkuten «in.' t>eu wassVr.n'mcn Gcgenden
strains, vom K'rst. Gonschce. Dül>cnkrai,i vernchmcn.
sullen in jencn Ocgendcn sogar solche Qnel lc» . die
dei der Trockc,ihcit dcs vergangenen Soininers noch
Waffer spendeten, nahc daran scin. zu versiege».

Def te r r o i ch.
W i c n . 23. Jänner. Urbcr das Erdbeben ini

österreichischen Kaisnstaate vom 1.'». d. M . licgcn
Nachrichicn ans beinabc hundcrt größeren Orischaflen
uor ; cine wisscnschafilichc Uebersicht derselben ist abcr
zur Stunde ,noch nicht möglich. Die Landschaft zwi<
schen dein Sudden- und dein Karpatbcngcbirae war
der Schauplatz dls jeltenen Naturcrcignisses "— ein
Raum von ungefähr 200 Oaadratmcilen. Von jen-
seils der Karpathen und Sudctcn schien noch zuver»
lässige Nachrichten. Die kriiiumc i,'i»i?. welche den
erschüllcrtc» N'anln cinschlicßt. berührt die Orlschaf'
ien Holieusladt, Iagerudorf. Glciwly, Krakau. Vielitz.
Kllchmik, Kreuisier. Nanneschl iüw Hobenstadt. Der
Hauplsitz des Erdbebens schciiit in den nördlichen
Komilaten Ungarns gewesen z» scin. >vo die Erschül»
terung (iu Si l le in) ain bcftigsicu auftrat uuo von
wo sick dicsclbe strahlenförmig nach Galizieu. Mäh»
l l l i und Schlesien fortgepflanzt hat.

— I n Amerika incrdcn gegenwärtig Weinbau«
versuche mit österreichischen Neben gemacht. E in Pe-
llder Wcinhänoler bat kürzlich Aufiräge zlir Versen»
dung von einigen Tausend Ofcncr Nebstöckcn nach
Norsliwcrika erhalte».

' DaS k. f. Unlcrrichtsministcrium hat die „A>i>
Icilllng znr Pankuul'l" von I , Schnedar (Wien. Gc<
rold. Preis sammt Atlas 2 ft.) znm ^rhrgcbianchc
an Realschulen zugelassen.

" Einer klirzlich erschienenen Finanzministerial'
Verordnung zufolge, haben Se. k. k. Apost. Majestät
nut Ail'rhöchstcr Eotschließung vom 19. Jänner I. I
den Bewohnern des Fiumancr Connlatcs die zollfreie
Einsndr nachstehender G'lrcidcarten, a l s : Halbgetreide,
Heile, Hirsen, Mais . Äl'oggen, fcrner Gerste. Malz und
Hafer, <ucl>ch Mchl aus M a i s , während lcr Dcnici
von oür Ia t i rcn. d. i. bis znm 3 l . Dezember 1801.
zu bewilligen geruht.

Deutschland.
M a i n z , 22. Jänner. Nach dem «Journal

Deutschland ist für tie Vci'.lnglücktcn in M a i n ; auch
ew. V » r a g der Deuischcn >n Antwerpen, im Bclauf
von 4003 fi. 3^ kr. ringckommeu. Die Gesamnit-
summe der für die Opfer der Pulvercrplosion vom
t 8 . November vorigln Jahres bis j 'h t einge^ans,c>

„nd i'ivcr wclches nnn zur weiter,», <il!löfnylnng unv
Vlrhcrrttchnng der rillerlichc Kaiser selbst seine schl'chende
Hand anHqelireitet hat.

Am ^l9. um halb 7 Uhr Morgens sammelte sich
ems dem Nold!.'ahndofe eine zahlreiche und glänzende
Schuar von Offizieren aller G r ^ c lino Waffen, um
der Beisetzung der bliche des verewigten Fcl^marsäiall^
lieiznwohnen. Der Tramrwaqen mit dem Sarge, lie>
gleitet von einem Det.ichlment Nadehky-Hnsaren, war
in der Nacht dnrä, nach Nct)dorf gegangen, wo die
deiche des Feldmarschall»; in dcr Schlobkap<llc nieder«
geset)! würd?.

Vor 8 Ul>r nm l!). Morgens gelangte "er Vahn>
zug, der die Leidircigenden südrte, nach Slocleran. wo
slch weit l'll'rr hundert Wagen l>cf"ndeii, lim diescldel,
nnch Wcßdorf wl i lcr <,n defördern.

Je näher »nan sich dem Zi l le uahte. je belebter
wurde die Sirahc durch festlich gekleidete Vanern der
Umgegend, durch Gruppen von M i l i t ä r . d",rch Eqni>
pcigen und Wagen aller A l t , welche selbst aus weil«-,!
Entnrimngen kommend mit Leuten eingefüllt waren,
die der ^eiscßnng dcö l'ochgcfcicrten Helden anwol'.
nen wollrcn.

Gegen l l Udr erschienen Se. M a j . dcr Kaiser,
welcher di? Hauptstadt später verlassen hatte.

Die Schll-'blaplllc von W?hdorf war sinnig gc<
schmückt,' vor dem Altar sah man einen Katafalk cr>
richtet, mit schwarzem Sai .nmt beorekl. auf demselben
ni'.'te der .^ut . der Säbe l , so wic die bcidcn Mar>
schallstabe dcö Verewigten. ringvlim an den Seilen
waren die zahlreichen Orden befestigt. Den Katafalk
umgaben gcharnifchtc 3tilt5r aus MctaU gegossen, mit
geschlossenem Vis i r . die rechte Hand auf den Knanf
des Schwertes gestützt. vor demselben im Schiff d-r
kleinen Kapelle stand ans schwarz behängtem Gerüste
der Sarg mit dcr deiche dcs Heldennmrschalls, den
wir gestern im feierlichen Zngc gesehen, weiß mit gol>
denen Verzierungen, uno um ihn her thaten sechs
Unteroffiziere vom Negimentc dcs hohen Vcrcwigten
die letzte Ehrenwache; es waren das altgedicnte. ernste
Mämnr , die Prust mit Tapfcrkcitsmedaillen geschmückt,
die nicht weniger unbeweglich hier stäupen, wic ncbcn
il)N?n die geharnischten N i t l c r ; doch sah man auf die>
sei, offcucu Gcsichlern, in dcn Blicken, welche fcsl und
unverwandt anf deu Sa rg gerichtet waren, der die
Hülle ihres geliebten Chefs umschloß. liefcS. inniges
Gefühl ausgedrückt, iu den Vlickcu dcs Einen und des
Anderen stimmerte es seltsam, als der Kaiser, die Erz>

neu mildes! Gaben l'elänft sich auf 37^1.«h7 Gulden
lt» 5trt'! l^r.

— Dcm „sscilbr. Tgb l . " zufolge soll das S i -
gnalemenl Orsini's onrchans auf ein Individuum pas-
sen, das im September v. I , al? die Zusammenkunft
der Kaiser Alcrandcr l l . uud Napoleon l l l . in Stut t -
gart staltfand, mit zwei oder drei anderen Ital ienern
im «Petersburger Hof" in Stut tgart lagerte und von
der Polizei ausgewiesen wurde. Ev scheine sonach
schon damals ein Attentat anf Kaiser Napoleon beab'
sichligt worden zu sein.

Italicniscke Staaten.
" Man schreibt der „Ocflcrr. Corresponds»;" aus

T u r i n vom 2l i . d . M . : Die Kammer hat die Kom-
missen zur Untersuchung der beanständeten Wahlen
aus drei Mitgliedern des Zentrums, ans zwei Mit»
gliedern dcr Vinkcn nnd ans zwei Mitgliedern der
Rechten zusammengesept; die Kommission Hai ihre Ar>
bcitcn sofort bcqonncu.

" Die in ? l i z z a U'ohnenden Engländer feierten
den Vcrmälnngstag der Prinzeß Noyal mit Schiffer«
stechen. Vanke't und V. i l l .

Frankreich.
— Der „Al'mec-Momteur" veröffentlicht folgende

lilusländliche Erzählung der Nol le , welche die Ublanen-
Eskorte bei dem Attentate spiele: „D ie erste El'plo>
sion fand in dem Augenblicke S t a t t , wo der kaiserliche
Wageu. im Trabe fahrend, vor dcr Mi i ie l lhnr des
Pclistyls tcr Oper vorbeikam. Dic Erschütterung
>ösch!c nllc Gasfiamlmu aus ; dic Mannschaften und
dic Pfcroc der Eskorte, welche durch dic glänzcndc
Ellcnchlung des Theaters und deu Vl ip der Erplosion
geblcuc'lt waren, sahen sich plötzlich in vollständige
Dnnll'N'eit geliülll. Dic Pfcroc, welche zn vieren
hi>,ttr dem Wagcn schritten, von dem Knall in der
Dunkelheit, lind besonders durch oie Eisensplitter, wtlche
auf sie cinliagslten, erschreckt, sprengte» nach voin.
icchts lind links vom Wagen dcs Kaisers, so daß
sie denselben umringten. I n diesem Angcndlnckc fano
dic zweite Erplosion S t a t t , welche besonders das
Ul'lanen-Dctachemei't übel mitnadm. so daß von 28
Ncilcrn l 2 Solc'atcu und 24 Pferde, einige sogar
mehrere M a l c . verwundet, und fast allen Lcute» dic
Uniform uud i-ie Kopfbcpcckuua. durchlöchert wurden.
Dic diiitc Erplosion geschah lingefähr lüiter denscwcn
Umständen; der Augenzeuge, welcher dirs? Mi l lhci-
!l,ng macht, ist über^ngt . daß dcr Kaiser und die
^aiscrin voizügNch vicscn Umständen ivre Ncttnng
verdankten, indem dic Uhlanemruppc glclchsam cinc»
Wal l um sic ycrum bildete. Die bcidcn Lcnle vom
Vor i rab, s.'wic auch die beiden vom Nachtrad, blttbc»

l'crzoge, F.ldinarlchällc, Generäle und Offiziere allcr
Grade mit abgczogcucm Hutc, still und feierlich nach
einander in die K'<pcll5 traten, um dem hohen Ver-
ewigten, dem irencn Freund und Waffenbruder, dem
gcliebicn Feldhcrrn rin leh:cs ^.'cocwohl zl> sagcn. —
Sic hatmi sehr an ihiu gehangen, dicse schlichten
Nli tcr. wic alle in dcr Armee, aber si.>. welche dnrch
oic Gnadc dcs Kaisers für ewige Zeiten seinen Na-
men fühn-n solleu. bclrachtcicn sich wob! als einen
cngcrcu Kreis ' dcr großcn Familie des Vaters Na>
del)?y; sie waren es auch. die den Sarg nun auf>mh<
mcn, ans dcr Kapelle trngcn und auf den brreitslehcn'
den Tral!srw,,gen bobcn. rcr sich init l̂  Rappen bc>
spannt ^uin augenblicklich »ach dcr Höhc dcs Hcldc»»
bcrg'?s in Vewcgnng sctztc. umgebcu von dcn deiorn«
ten Unteroffizicrcn. welche dic ^cichc des Feldnunschalls
aus Mailand hierher geleite..

Dc,i Traucrzllg eröffnele dic Musikbandc deö Nc>
gimcnls König dcr Belgier, den Nadetzky Trancrmavsch
spielend, nnmittclbar dem Leichenwagen voraus schritt
die Geistlichkeit mit dem Kreuze; dcm Sargc folgten:
Sohn und Schwiegersohn des Verewigten, so wie anch
lessen Schwager Graf Str^ssoldo — Se. Majestät
der itaiscr — dic Elzbclzoge. die Ocl'cral'Adiii lanlcn
und dann in langer Ncihe ?ie luiliiärischcn und an-
dcrcn Ehr^nqäslc; dichte Zusch^ucriuassen hatten dic
Scitc» allcr Wcgc, allcr Höhcu bcsent nnd Ieoer
stano da ml! rnl'Iößlcm Hanpie, seine innige, herzliche
Theilnahme bezeigend. Zwischen Infanter ie. S p . ^ c r
bewegte si.d ccr Zll^> langsaiu aufwärts, eine glan»
zcndc, buntfarbige Kcltc. so cigcnthümlich sich hcrvor.
hcbcud in der crstorbcncn. scheinbar miitrauernocu
Natur ; ein strahleudes Band geschlungen lim die kahle
Höl'c. nm dic nackten Zwcigc der culblätlcltcn Vällmc
uno Sträuche; ci,l riescnhaftcr Todlcnkranz. dlirch»
fiochlcn mil verwclkicm Grü : , . sich windend um dic
Hö!?e. vo» dcr dic leßle Nnhcstältc des dahingrschil'
dencn Hcldcn hcrabglänzlc. — Dazll drangen das
dN'Npfc Wirbeln dcr Trommeln, die Trauerklängr des
bekannten Marsches, so hcll und feierlich in die klare
Winlcr lu f t . dazu verbarvten die Tanscnde von Z»>
schauern in so liescm el'rfnrchlsvollcu Schwcigeu. dazll
blickic ocr jlinge Kaiser, hinter dcm Sarge scines Fcld<
Herrn und treuen Freundes schrcitcno. mit betrübtem
Auge zn Vodcn. dazu sahcn die Waffcnbrüdcr dcs
Geschiedenen so ernst lind bedeutsam zu dcr Höhc cm>
por, uon wo die weißen rcguugöloscn Figllreu durch
die grauen Zwcigc hervorleuchteten, die Staudbilder

mwersehi-l; das eik lär l . warum von 28 Pferde,« Nill
2^ verivündc! lunrdt'ü,

Dcr Offizier ritt an dcr Wagcnldm- mi! dc,»
Trompctci- hintcr sich; scin P ' n d machte beim cistc»
Knall cincu Scilcusprung; in dciu Angeiil'Iick, >l'''
der Neiter cö wieder nach dcm Wagen hinlenkte, wlirde
es durch dic zweite Erplosion stark vcrwnndct "»'
Vciüc. und jagtc nach c'cm Durchgang zn. wclchcl
in dic R'ns Nossini fnhtt. Da fand dcr Offizier M '
dcr fünf von sci,en beulen, ocren Pfcrdc dnrchgcgaN'
gcn warcu, und von dcncn ciucr vcrlvnudct war; cc
fül'rtc sie wieder zn dem Wageu zurück, mit Alis'
n.ihme zweier Pferd.', welche in Folg? ihrer Wunde«
niedergestürzt waren. Dcr Mav'cha! dcs Lo^ is , wc!
chcr an dcr linken Wagcnthür r i l l , crhiclt drei W»«'
de». und dcm Pfcro schlug ciu mächtiges Voinbc«'
stuck gcradc in dic Vrnst, wclches ohnc dicscs Hindtt'
»iß sicher in den W^gcn des Kaiscrs gcflogen wätt-
Die ganze Eskorte wurde unn in einer Neihc allfgl'
stellt, so daß sie dci'. Wagcn deckte, und dcr Kaijcc
»nit dcr Kaiscrin ruhig ansstcigcn konntc. Von dcc
ganzen Eskorte ist auch nicht ein M a n » , anßer dc>>
vicrcn. wclchc voran uud hiutcrher r i t ten, dcr »>^
Spuren vou der Wirknnq dcr Gcschossc an sich trägt,
dcm Offizier, wclchcr nicht ucrwuuc'rt ist. wuroc die
Eoutrc.Epaulettc durchlöchert, dic Navcrs alif dcr Vnill
zerrisscu. die Platte scincs Tschako's und dcr Sch'l"
seiner Patrontasche zerbrochen,

— M a u erinnert sich. daß der Polizeikommissäc
Hcrbcrt durch die vo» ihn, bewirkte Verliaflung rei
P ic i r i wcscullich da^u beigrtragen hat. dic Ausfnhrliüß
dcs Komplois bcdeulcnd zu kreuzen. — Interessli^
ist cö, daß Herr Herbert an jcnem Abenoc gar l i i W
im Dienste war . und nur ganz zufällig sich in d l »
Nähe dcr Oper bcfand, wo cr dcn Picrr i erkaonW
nnd soglcich fcstnal'm. M

Ucbcr dcu Anfci.ldalt Da Sylva 's (Nudio) W
Noltin^dam berichtet ein dortiges V la t t : Da S y l ^ M
dessen eigentlicher Name Graf Carlos dc Nndio ^
war fintier als Uebcvsctzer dci cincm in London " '
scheincndcll französischen Journal angestellt, Hicr m " ^
cr dic Vclannlschafl cincs jnngcn Mädchens ans ^ot'
lingham. wrlchcs als Ladcnhülcrin bei ciilem Hc""
Fischer diente. Obschon dicses Mädchcn kanm s^?'
zehn Jahre alt war und gar keine Bildung besaß, l"
nicht einmal schreiben konnte, so heiratete cr sie. ^ ' ^
nach dicscr Heirat ging jenes I o m n a l cin und N » ' ^
war ohnc Vcschäslianug. Er bcgc.b sich n>'« " " '
Not t l . ,^)an, . wo er durch die Vcka„Ntsch"st ' " ..
^ran irgcnd cin Brot zu fin^n bussle. S>ci»e ^ " "
fand a»ch cincn Dienst u„d das Paar Icbtc cinigl

theurer Freunde, welche schon dic Hand dcs T o ^
beiicf, ja ihrc eigenen Standbilder, wllchc ihncn ^
sini'cnd entgegen schauten. ^— Das alles gab ein '^ ' ,
wohl einfacher, wic der gestrige glänzcnde T r a u t t l ^
durch die Straüeu der Haupistadt. aber heule in ^,
weilen st,lleu Natur — g.'waliiger. rührender, c rg^
fcndcr.

Drobcn vor der Eingangsthurc dcr Gruft. wc>"
gcössnct war, wlndc dcr Sa rg von dem Wagcn licl'^
gcboben. von der Geistlichkeit in Empfang gcnoM^
und fcicrlich eingesegnet.

Se. Majestät der Kaiser und die Lridtragc»^
der Familic standen an dcm oberen Ende l'is S^lß^
und waren im weiten Krcisc voa allen Dcnen. l̂ ">'l"'
dem Tl'auerwaa/n gefolgt, umgcbe», Allc cntblö^
ihrc Häupter bci der heiligen Handlung, worauf ^
deiche dcs hohen Vcrewigtcn von dc,l Untcroffizlkl^
hiuabgctragcn wurdc. auch dort hiuab gclcilctc ^
faisnlichc Majestät scinen Fcldhcrrn lind Freund, l'^
cinc Weilc unlcn, und als dcr Kaisn' wieder l ' ^ . M
sticg. war scin sonst so klares Augc bcdcntsam m ü l ^ M

AUc. welche dcu Fclomarschall hierher g c ^ ^
betraten ebenfalls nach rinauoer dic Gruft, und ^
chcr Blick scnktc sich st.ll und bcwcgt zur Erl's. N'"",
Hand hob sich cnipor. um unbemcikt eine Thräüt ,
znlrocknc», — S o war cs rcnn gcschel!^». so ^ !
nun dcr Fcldhcrr von sciucm uiclbcwcgten, > H
i'.nd rcichcu Lcbcu ans in dcc stillcn Gruft zll ^
l^orf. g,,,!

Ueber die kable Vcrgcshöbe fuhr cin kaltcr ^
lind trieb hoch am winterlichen Himmel graul ,,,<
keniuussen, war aber so frcnndlich, diesc'bcn im < ^
dlickc dcr Vciscl)nng zu zcrreißen und cincü ^>el
Sonncnstrahl ails dcn Sa rg dringcn zn lasfc". ^
rührte mich dieß glänzcndc Licht, rasch hcroor!'l^q.l!
nach wenigen Sekunden wieder verschwinden?^ ,^
gedachlc dcs Tagcs vor ci'icm Iahrc in V c " ' " ' ^
vonl klaren italienischen Himmel diesclbc S^'U" ,, r^
tigcr und wärmer glühte, wo sie an dcn F^ ' ^ ^ i c ^
Gemaches spieltc. in dcm der hochverehrte l M v ^ . , t ^
Feldniarschall in seinem Lchnstuhle saß uno ^ ^ i ^
ich abschicduchmcud an der Thüre stand, " 'c?c^.
gai'zcu Herzlichkeit, mit seiner Alle gewinncndl'" , j
lichkcit zum letzten Male grüßend mit ^cr ^ ?i
winkte ja zum lctzlcn Male — ' ^ qig/
detzky. ^ ' ^
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Wochen mlöschlteßlich von diesem Verdienste. — In»
dessen gelang es Nudio, in einigen Häusern Zutr i t t
zu erlangen, da er Bildung und Sprachkcnnlmß be«
saß, nnd durch sclne traurige 3age Theilnahme riu-
fiößte, so wurde für ihn eine Sammlung eingeleitet
mn ihni die nö'higen Mittel zur Einrichtung einer
Wol'nung zu verschaffen, wo er bald darauf ein-n
Lehrk.irs für einige Zöglinge cröffncle. Einem Freunde
m Notttngham erzählte ev. daß er Officer in der
italienischen Legion war. und daß er in Folac seines
ungestümen Charakters in mehrere Pr iva^ändel g '

^ ' / . ' " " " ^ " " ^ " ' des Mörders Foö>
ch'"i welcher bekanntlich vor ungefähr zwei Jahren
' " einer schenke mehrere Personen mordete oder vcr-
wunoete. ^ Ru^io erhielt bei dieser Gelegenheit meh-
rerer gefährliche Wunden und man zweifelte lanae
au seinem Aufkommen. - I n Nottingham verrieth
^iudio große Ueberspanulhcit in politischer Beziehuna
uno bei einer Gelegenheit zcigie er seinem Freund
emcn snrchtbarcn Dolch, worüber jener uicht wenia
cNchral. — Nach und »i.ich verlor er seine Schule-'
l»w er verließ in Folge dessen Nottingham . „« ^ , , i '
lerlassnng einer Schuld von 37« Fr. Nudio >oar
mit Orsini cng befreundet, und er sprach mcbrmalS
von scinci» innigtu Beziehungen zu Orsini.

Groilbritannieu.
L o n d o n . 26. Jänner. Seit 10 Ubr M^,-

M s st,'dtt ein nngeben.er Andrang in den S t m ^ n

sende u.'„ ^.. . Kanonen »alrürttu. Tau.

I n Wm.,or sind die großartigsten Ansta l t ^ >"'
^ ' Empfange ^ „ , ^ „ ^ ^ d ^ " , '

^ ' " e ^ ^ Die ^"d" ' l t . 'ngen zur^lunnna!
sich "mnr u " ' " " ^ ' ' ? . " " ^ N l i g . Prächtig w.'.ben
Ucfcrnine, ' ^!»bbs. die Theater und der Hof,
den nicht ""öuehml». Die RegieruugSgcbäuoc wer.
der P,i». ^ ' " ^ l sein. Man hofft, Se. k. Hohcil
weise in ^m. ' ̂ ^ußcn werde die IUumius.iiou theil.

^ondo . , " ^ ! ! ' " ch " 'en .
mehr als glä,>,ll ^ Jänner. Die Illumination war
wci, nnch Mi,, ' ' Hniiderliansendc diirchwogicn bis
b'̂  "l!gemei„e ^ " ^e S i ^ t . Keiu UnfaU trübte
^ N " n Abend ^ " ' ^ ' Das hohe Brautpaar traf
ÜaSmns in ^ * Uhr i„ ^ j , , ^ ^ . ^n . Der E'tthu.
dcn Schiller von ( f>!^" unbeschreiblich. Sicbenhu,.
^ ^ Sic spannten . ? >"" '" ' l cim Empfang auwe.
S c h ^ " ' ^ ^ " " ' n » ^ f ' ' " k "b. und zogen unler
3 " ° '"- Zu dcm Hof« " " ^ ̂ " Wagen nach dcm
^ " " " f " " ü a n g n 5 ^ . " 1 daselbst waren 800
' " ' " ' '"'t. ° " ' ""Künsi ler wittten bei dcm>

^M. Herald« f 's ' ,^
groizeö Porträt dcs ^ ^ Ein prachtvolles, lebend
m'l^,,cher Uniform . " ^ ^"Oesterreich, m voller

sch'N't war fünf I , ' ^7 " " ^ " ^ " i ' c r / ^ S . 1 '̂
d . ö ^ r r e i c h i s ^ ^ : ^ ^ ^ ^ c r G e s ^ ^ ' ^
I' l 're .n gleicher E i g e n s c h ^ cr früher neun
Vcqle.lwesc des östeneich.sl., l k ^ . n gedi,,,i. Die
H'l Gr.fen r. Apn„, ' ^ ^ '^^" "" ..»scrn,

^ .. Türkei.

^l^^^r^^rNrä^'^^
^ " . e am/ü " l " benndet,als Grschäftöträger

, Der prcnu c. ' ' H ^ ^ "nlrctcn.

^ ^ ^ 7 n ' ^ ' " ' ^ ' ' v " ° " v. Wildeubrnch.
^ ^ '"" " ' . " .^ . s , „ ' „ „ , „ den schwane,,

'Adlerordeu zu überbringen. nnd wlrd sich bei diesem
Anlasse von demselben verabschieden.

itiamil Pey. Einführcr der Gesandten, ist znm
Prasidliucu des MuuizipalratycS dcS 6. Kreises, für
Pera nnd G.Uata, ernannt.

Sir r i Pascha, dcr die irregnlärcu Truppen wah>
rcnd des Krieges in Asien befehligte, und früher Gc>
neralgou^'ncnr des Yemen war. ist in Scutari ge>
storben.

Omcr Pascha ist am 2. d. M. von Aleppo nach
Bagdad mlfgcdrocheu.

I n Beirut erscheint seit Peginn dieses Jahres ein
arabisches Journal mit Illustrationen.

^ P e r a . 23, Jänner. Die meteorologischen Ereig.
nme drängten fur virßmal aUc andern Thalsachen ln
den Hinicrgruno. Nach Absage der am läugstcn hier
anwehenden Franken, ja selbst dcr ällesten Eingebor, i
'.'cn. hatte mau sich seit undenklichen Zeiten über lt»u
Derartig ,chlechte Witterung zu beklagen gehabt, alö
0'cicnme >,t. nnter welcher unsere Stadt und Umge»
ung Mt berm, drei Monaten zu leiden hat. Allein
>t letzten. Montag wnr^ selbst der Superlativ oc?

MdttateZ .schiebt« noch wett nbeMoffen, denn au
, ! ' " ^ e begann cin Sturm zu n.,cu. wie ih»
"l lleichl nur wenige Thecrl.ckcn erlebt dal'en ^ürf.
cn — A n diesem Tage waren sämmtliche lm Hafc..
"d aus .er Rhedc liegende Dampfer genöthigt zu

yeizeu, um sich vor Anker hulcen zu könucn, und
dennoch wurden mrhrcrc Ankerketten abgerissen und
ole ^<",',ftc der W.lUür des Sturmes und ocr brmi'
»ci'dcn Wogen preisgegeben.

Keine« der Dampfschiffe selche die Linicu den
^oöporu^cmlang befahren, war während zweier
^agc im Alande, die harrenden Passagicle zu be<

e.. c/ ' ""b Gewölbe in Stambul wa^
lcn geschlossen, nnd am Montag Abend mögen wohl
Vunderle »on Familien vergebens anf die Rückkehr
deö Einen oder des Andern der Ihrigen gewartet ha<
^ " ' ^ ' ' l "feschen davon, daß die bereits am Bord
dcr P^'tbooie der ^'mpagnie «Tschirket. Hai.ric".
weta)c dicß,ellö u>:d jenseits oes Bosporus lägl!^
" e l Mol und auch öfter bis Vujuko^ und Bettos fal>
»c»< befindlichen Pass^!c.e sänimttich genöthigt w >̂
" u , m Slambul, Pcm vdcr Galala oie GMreund.
ol!! """,^'kanntcu in Anspruch zn nehmen, selbsl

a) . welche von Stambul bloß über eine der Brük<
"ach Galala oder Pera nach Hause gehen

" , ' " ' " " ' ^ genöthigt, drüben zn blett'en. nnd so
mngckem. Am Tage selbst war eö eine Sel.eul.'it.
^mand die Brücke pnss,rcn zn scheu. u„d nach Au^
lagc der Zc'lleinnehmcr solten am Montag bloß «40
L ione l ! „ ^ . ^.^ ^^.,..^ ^ . ^,^s^ s^,^ mährend

mr gcwohnl.ch die Znhl van 40.000 täglich weit über.
m77> 7 ' " ' . " ' ? " ' ^")uec fiel au diesem Tage

dc Sn- . ̂  ^ " " ^ ln solcher Masse', daß er
>r n 1.^, " " " ' d zwei Metres hoch lag. um

tt " s ^ r ' ' ^ ' ^ l ' ' i ^ n « Dächer zusammeustürz.
w S t d ? ,t N ' " ' b c ' dabe/ verloren amge>,.
fe»0>, , . ! . ^ , ' " " ' s den erst spärlich emgelan,

' / ' ' "^ 'chte. t z„ ^ , ^ , , , , '̂ st. Daß nntn
ola)cn Inn landen nl!,' ̂ > ., > ^

l " M liegenden 0 r . ch.f ̂ " " " " " ^ " " " " ' " ' " ' " "
ia 006» j „ ,^s, ^ ^ ^ " ^ ü c i l gehemmt w.,r — war dle^

im N ^ e n m ^ ' 1 - ' ' " ' ''"ch^'daß selbst die Bureanr

Mii.wo'ch' ' ^ ^ ^ ^ ^
reu. sowie daß äu^? ^ ' "ahe ,a.».»llich unbesncht wa^
über Aorianopci und m " . l ' lcg^ph».he Verbinonng
während dieier ^ n , "-'karcst mit dem übrigen Europa

bcrr v Tbc, ^^uzlich unlerbrochru war.
Altenlateö g'ege» s e ^ V ^ " " ^ l ^ " ,^'.'chricht dc5
schuugen von Seiten ^ . ^ ' " " " " ' ^ ' ' ' ^ l ü c l w ü n .
M'Ulfler uud des q a n ^ ^ ' ^ " " ' ^ " ' ^""nl i icheu
^f.ingcn. ^ ' diplomaliichcn Korps em.

A t h e n 2 2 ^ v ^ e n ! a n d . ^ ^ ' ^

den 20. Abends von E b a t t . ^ " ^ " ŝt Donnerstag

die Wasserweihe und
Sch.ffe fahrbar "cn.ach. , ^ N m u ' g o.s m.n für al'e
der über denselben gcsp, ' 7 " ̂ . . ' " ^ur.pus nnd
sl,l,fa..d. Ungeachtet ^ " ^ , V"'cke dnrch den König
cin Nordllurm mit n u c r h ö , ^ ^ ^ " ' ' ^ ^ ' " ^ ^ " " ^ '
wohnte doch die Bevölkr,, " ^ ^ " " ^ " " heirschle.
.ondern anch der Umgeln ^ ' " ^ ' ̂ " ' „ 0 e r S t a . t
,..elc bei. Vom süolichc?!. ^ . " ' " " ^ ' " " ^ ^ ' a n .

auf dem Dampfer . .Aph^ss " . ! " ' " " l''Yr der Kön,g
. - - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ' "lis dem bisher nngc.

bändigten Enripus dllrch die geöffoele Brücke in den
uö'solichcn Hafen, Zum ersten Male ttng der Nolze
Enripns ein Schiff von solcher Größe, das noch über»
dieß nicht genöthigt wa r . das Aufhören der Sl löm«
lnnng adznwarlcu. D<c Vcvölklrung begriff die Mch<
tigkeit oes vollendeten Wcrkes nno g^l» durch nnanf»
höllichen Z'^ruf dem Könige Freude n,w Dankbarkeii
zll erkennen. Nachmittag begaben sich die beiden
Majestäten, gciolgt von der ganzen Bevölkcrnng. auch
über die Brücke auf das Festland, nm damit auch
dieser die Weihe zn gcben. Die Abreise des Hofes
hätte nun den folgenden Tag früh stattfinden sollen,
aber der Nom'lm'm verhinderte die Einschiffung, sowie
cin Unwohlsein des Königs, dieselbe auch den folgen«
den Tag unmöglich nwchte. S 'e geschah erst Döll«
nerstag Morgens 10 Uhr und nm 9 Uhr Abends war
der Koillg in Athen angekommen.

Telegraphische Depeschen.
P a r i s . 28. Jänner. Der heutige „ M o n i t e u . "

cnlbalt die Ve.ordnl lng, wonach Frankreich >» fünf
große Milltärkl'mmanoen getheilt wird. Die Haupt«
quarlie'.-? derselben warden sich in P.n-'s . Nancy. Lyon.
Toulouse und Tours befinden. Die Kommanden wer»
oen Marschä'lleu übertragen. I m Falle von Unruben
werden diese die Truppen nach ivrem alleinigen Er«
messen konzentriren. Der Bericht deS M>>rschalls
Vail lant erklärt, daß mif diese Art in iede,» ge^ebe»
nen Augenblicke die Trlippen unter dein Befehle eines
cinzigcn Chefs in Massen zusammengezogen werdl-'i
köunen, auch sei eö nothweuoig, den Marschällen cinc
würdige Wirkungssphäre anzuweisen. um auch im
Frieden ihren Einfiu« anf die Truppen lebendig zu
erhallen.

Der „Moni tenr" enthält ferner einen großen Ar°
likel. welcher die Anschuldigung fremoer Blätter, als
würden die Proiestanlen in Frankreich verfolgt. wl>er.
Is,^t. Die Regierung fordere von jeder Glanbmsgc'
nossenschlist U>tterwcrfung unter die desiehenc'eu Ge<
seye. und si,,' habe, nach rcifticher Uittersilchung. die
Errichtung ron Kirchen und Schulen sttls bewilliget.
Di!.' Rea>erung sei ?»tsch!ossen, nur das ^nfsichisrl-cht
„uSzllübcn; ebenso aber sei sie entschlossen, die hefti-
gen Angviffe und Aufreizungen, mit welchen sich ver>
schicoenc Culte in deu Journalen anfeinden, ein Ende
zu machen. Die Konstitution wolle Achtung für j ^
den Eullno. es sei von Wichtigkeit, jcoer leidenschaft'
lichcn Polemik, welche den Glauben der SlaaiSbür«
^er vcr!el)t. ci.i Ziel zu slyeu. Es sei anch nöthig,
l'ie ganze Gesellschaft gegeu den Geist der Subversion
und der Gottlosigkeit zu vertheidigen; aus welchen
nur die Revolution Voriheile ziehe. Diese verberge
sich hinter den religiösen Streitigkeiten, um das Prin<
;>p jeoer Autorität zn vernichten, iurcm sie der Ver-
achtung der religiösen Gslinosä^e Eingang verschaffe.
Der Regierung stehen die nöthigen Müte l zn Glbot<>.
um die Religion unft den Staat zu schilpen und sie
wird von denselben entschiedn Gebrauch machen.

Gestern fand im Srnaic die ̂ csuiig drs Antra«
ges in Beln f f dcS Senatbsschlnsseö wegen der Ei-
^eSIeistuüg c>er Wahlkanc'idalen S t a t t ; selbe wcv^cn
den El? schriftlich acht Tage vor den Wahlen abzn«
legen haben.

Der Kaiser Hai gestern den Fürsten Pasliewitsch
empfangen. Einer Meldung der „Pa l r i e " zn Folge
scheint es gewiß, daß sich der Aufstand anf das Kö<
l'igveich Mysore verbreitet hat nnd daß die an den
süollchcn Abhängen der GhatS wohnenden mächtigen
Stämme vou ocr Bewegung ergriffen wi' ld?n.

Tagsneuistketteu.

— Während m.nl von deu Eisenbahnen so viel
spricht nud schreibt, läßt mail sich c,nc große Unge»
r^chtigkeit gegen die unterirdischen Schieucnwegc zn
Schulde» kommen. welche den Verkehr im Innern
l̂ er Erde. iu den Bergwe>len. vermltteln. Oestsirnch
z. B. hat an der Erdoberfläche 4.'i0 Meilen E>seu'
bahn vollendet nnd 300 weitere Meilen im Bau.
Wie wciugc Spekulanten lind Reisende ahncn es aber.
daß auch Schienenwege eristiren. die uicht auf Aktien
gegründet werden. I h r Bau bedarf keiner '»esonoem
Konzession u. dgl., sondern sie dienen znm Transport
ooii Erzen, Gcsteiu n. s. w. Die Länge solcher nn>
tcrildischer Bc.l'ucn in den österreichischen Erzlaacrn
beträgt gegenwärtig circa 70 Meilen. Ihre Betriebs.
^ ' I ^ . I ^ ^ ^ ^ a sie nicht - börsenfähig nud.

Beobachtungen m L a i b ach.
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Dn.U u,w ĵcr,»g «°„ ̂ ,.,.«^«7»l^u.»»n. ^ 5 «^~ ^ ^_ . ^ , 1 » ^ ^ ^ ,„i>„,,„, , „,,„



V ö r s e u b c r i c h t
!U!« 5,m ^l>cndl>l!,llc dcr ostcrr- kaiscrl. Wicxcr Iei lui l l , .

W i , n , 2^ . Jänner, M i t l a s ^ Uhr.
D^ö Mlsch^ft am 'Anfang still.'. Dhii^Vsdeuti»,^ — Am

Tchlussc eiuc liüiüuvtcvo Tti>n»!,!»g für Staats - P^, ic" , ^a-
mcittlich O>nindl!!!<as!,!!!gs.'^b<i^itic!!.tt. — Auch V<inl- u»d
Dampfschiff-Allicn^ r>cht l',!icl't, — Dlviscn vorhanden und
fiaucr.
Naliona! - !?l!,!,bc>i ,<„ .'i",„ i<t '/, '̂̂  '/>«
slnllhs» v. I . <85l k. l^. ,,« .'»'". l!^ i'5
Lomb, V.uct. «nl,hc>, ;n 5V. W-i»<i V.
Gt.i>ttLsch:!lsv.>sch> !̂>!!!>,,,,n z» b"/, ^ l ' / ,—82

lrlto « ^ ' / » ' / . 7l ' / . -?« ' / .
d,:t° .. ^"/» U^V.-s^'/.
d.-tt. „ 3'/. 50-50'/.
dclt..' .. ^ ' / . " ' . chi-^, '/,
t . ! l^ „ l ' , . l 0 ' / . - ! « ' / .

vlogg!!!»^!l ^'d!l^, ,!!.Rl!»fz, « ^ i ' « "?
Olbcubul.j.-r d.tt '̂ l>..ttl' „ 5°/« »<l
Pesthcr ' 5.-ttr dctte „ ^ ° / , l'6
M^ilüüdcr d,t!o d.tto „ 4 ' / , «ö
O»f»,!d.»!l..Ol'l!z1. '. ' i. ^sst, « 5"/. ««7,->-«V. !

^cllo ll»^n,i ., ü'/« 7U7.—79',
bttto V^lizil» ^ /»'/. 7l>-7i»'/.

d«tlr dn- iidri^n Kroiil. ,» 5 " . i»tt ^7
Vcnil'o ' Ol'ii^^lil'ülü j» '̂  7. '/. <!2 V, <>4
tzott.'ri.-«!!lt!..u v. '.». <8iN Ä4l)-Z^l

dc<<? .. l«:iu »2>j-l28 7.
dctl° „ <«5.» z» ^ ' . »07 ,07 7.

Gomc> Ntinsch,!,,, ltt -<<!'/.
GaÜ îstt'e Psaüddlirs. <u ü " . 78-7U
ylordl'al,,, > Pril ' l .- l l !'!ig, û ,̂  ' / , »tt '/, -b?
Wl»qq»,ttlv d^ll' „ " ' / . «0 8»
Donnn ^anipssch,^!'!»». ^ 5"/, «5-85 7.
kloyd dttto l'» S,ll>.r) .. 5"/« «»-»»
»"/, P>il,'r!läl5 Ol'li.,, d,r Sl^it^«.«!».!»!'.,!',,'

b°/ . Psmidl'Nis,- d.r N.Uil,',«.ill',,»s
!<l»!l'!l>,tticht W 7 . - M 7 .

b.tto !»»jahrig,- '.»< ' / . - ^ 2
detto <ljhriäi,c ^7 7^-87 ' / .
^,tto rir>Döbc,lv «l '/,—8l V.

Ullit»! dc, OssifN. Nr,d!l.Vl»,t^!l 23!»'/. - 24»
.. '1i, ^tst, Hslo,m,!l'<Äl,, l«ll 7, —l'<i'6'^, l

l5is.»I>al'!! 2327,—22:l

« Sl.iatö^scul^'O.i'.llich.'st z»
" 5M»Fr.»ss »O9 7.- ' .M»7.

., K^snin^ilisabslli-^is,,! zi,
HO« si. „lit !i!» p»>t. ^i»j^!,IN»>, <<>2 /, ll)^ /.

„ Sild-Noldd^lschl A^niildnügsl, i»ü 7. ^U5 /,
" .. Thtiß-^ch» " W ' . - l « ' » ' / .

,, Ll?!,ll'.°V>nrt, ^is.ül'^h» 2ttU 26!
., K îstv Frnxz I^'ft, O'i.nlb.'h» li!5 ' / , - lU5 '/.
,. Tri^strr '̂oft l0.!)—lO^ /,
„ D>,'»>nl-D.,'!,»',schiffst!"»6-

«"csrllsck'.nt Ü50-53I
., Dcl!nu^Dampfschiffft,l,rts.'?oft l 0 f t ' / . ^ l01

„ dt>, rim)!> :,?ö-:i77
b»l ^ j'hn K.lll'l!b.<G,s,!>sch>'!t U0 - N1

" „ ^ ' i .» . r Dlilups'" ^'>!'l!schast ttl—U2
„ ^ , t h b Tv>». <z>sr»b, >. «>»>ss, I t » - 2 0

dilto ^. ^lxiss >" Priorit 2 9 - 3 0
ssst'lrhnzv" 40 >1, Vos. 7i) 7!» ^,

Walt»!.in , ' " " ' , / »

S"l"> , " - " / /

Telegraphischer Kurs-Vericht
dcr Slaatspapinc vom 29. Ianncv 18.'i8 >,

Gtac,lssch«!dvcvschrlil»»^.n . jU 5plHt, s>. in CM. 51 l^!/ i l ;
d'ito ons dvl Nalil,'»al'A»!^l'l zu 5 „ i>'. ^ i l ) i . 84 ^/8
dctto ^ 4 </2 ^ „ 7 l Ü/«

Darllhcn ,»'< Vnlosu»ii v. I - > ^ , stir ><><» s!. :N0
„ l«<^, „ l(,'0 ft. 1 <»?:>./!<»

Or!Mdi!itIak»!!qs<^d!iqntio!!c» vliu Nngani,
Kroat im, Slavl.',,!,'» u,,d voi'l Ti'incscr ^
Banat zu 57^ ' , ' ' ' ^ ^

Glundl!,tIast«"gs.Ol'lig.itio»c!iUl,n0!a!!jicn ,

M i e n dcr öst.vl, Kvcdit ^Anstalt für
Hansel n»d G.werbc zu 2lN> sl. vr, S t . 250 1 4 ss. l» l z M .

Aktien d.r k l, prlv. ^1crr. Et>ia!^iscn! al»,-
gcscllsch.ft zn 20«» si, . voll cmg.^!,.« .N 1 st. »> ^ v .
mit N^tcnz^hlM'q ' - ' ) , ' " ^ ' " ^ ^ '

«stkn dcr .N.nftl- Fcvdi»'N'ds''.'ll'ldl'aI)» ,
^ , u l<00 sl. ^ M . . . . '^. ^ ' ^ ? ' !" ^^ -
Mt icu dcr ^!isal ' .t l i-Wcstb.hn zn 20«) st, ^ > >l- '" ^ M .
Att ic» ^ r 0st.rr. N^iauDampfsch'ss^hrt

O ^ n t " l ' 5 . .' ' . , . . N ' " V 2 s l . i n ^ ' . ' .

Wechsel-Kurs vom 29. Innncr 1858.
Nu^l 'nrg. snr ,<>l» ft. l5,n'r.. Gold. . U»tt 5/8 llso.
Franlfm't c>, M,, sur l2<> ss. siidd. Vcr^

tiüswähr. i», 24 1/2 sl. ̂ usj. Guld . N'5 Z/4 Vs. !i M' imt,
Hai l l lun^ flir U>« Mark Baulo. stiuld. 7t< 2 M^,nit
Liv'ol!>c> sin' >wl> Tl'^-anischs i!irc. Guld. l04 3/4 2 Mo»al.
London' N,r > Pl»»d Sterling. Guld. . !<»,!'.! H'f. !l Monat.
Mailand, fur M> c'sicvr.i'irs. Guld. . l<,5 2Mo»al .
Paris, für Ü.W Fran^. ^n !d . . . . !23!</4 Vs. 2 Monat.
Vmtdig. fnr 30l» Ocstcrr. Lire, Guld. . lN4 5/6 2 Monat.
Vulam?. für 1 Guld. Par«, - - - ' ^ ^ 3l T S,cht.
Constantin^vl. snr t Gnldcn Para . 480 » l T, S'cht.
,«. l . v»llw. Mimi-Tnlatcn, ^ijio - < <l i

Gold- und S'ilber-Aurse vom 28. Iiiuner 1858.
Gcld. Ware.

Kais. Miüiz - Dukaten Agio 8 A V l
dto. Rand- dto 7 3/4 8

Gold »l ,nur«c> „ 7 !/^l —

Agio G.'Id. >)«^^
^'.N^coi^d'or 8.l7> l!,!<?
Sl'uu.ralnsd'or ., l4.tt l4.l<)
^risdrichs '̂or 8.̂ l» 6. i l
i.'miisd'or „ 3.2« t<.27
^iiql. Sovclcigiu's „ 10.20 10,22
Nnifischc I,npcrialc ., 8.24 8.2.',
Si!l'cr-?l^io .'> ?/s 6 1/8

„ CoxponS 5 7/8 tt !/8
Thalcr 'l'r.'Uijisch-Hurnmt ' . . . . l,!j!i 7. l.^,'l'/.

3l ll z e i ft e
der hier angekommenen fremden.

Del, 29. I^unn' l8^8.

Hr, ^<^g:iy, k. r. Obenuzt, r'o» lldi«,^. — ̂ r . »2lgl,
Fadiiksgesillschaflcl', ro» Mailand. — Hl'. Pciomta,
Fa^iil'.^dircirol, vo» Krapma. — H>. Vaibitsch, Bcig
d»'̂ iiue, von Klagciifmt. — Hi-, v. ^angci', Giuobc-
sltzcr. c l i i d — ^ l . M^ltioüi, Handelsmann, ro» Tlicst.
— H i . ̂ cuardis, Giuild^slhel', von (^ö,z. — ̂ r .
Bl'alilic, Orlllidbcsiher, l'o» Filüiie.

Verzcichttiß dcr hier Verstorbenen.
De,i 22. I a » l . e r 1838.

Dem Hrn. Dr. Josef Pollak, k. k. Regim<i,lS.
^lrzc, s<m Klub Äi>«a, alc 4 Morale, in der G>«-
discha'Volstatic Nr. 24 , c»n Wasserköpfe. — Dem
Hr». Franz Geda, ^leidellNlichermeister, seill K>»d
Thoesla, alt 8 Monate, i>, der Stadt 9ir. 207,
a» Zal)"frais«». — Josef Koschak, Taglbhuer, all
l>^ Jahre, in d,r Tlr!>an«Vosstadc ^Itr. A2 , am ^yphlio.

Am 2!j. Hr. Josef ^eileß, l'iirgl. Hallo- m,d
Nealicaccndesipcr, alc 72 Ial)re, >!> der Kapuziner-
Vorstadt Nr. »A, am ln^lüschc» Herzlode». — Dem
Hr». Kall Holzei, Handclvmalui u»b Realltüceube-
siper, sel»e Frau Thelesia, alc .̂>> Jahre, in der Ka-
pllziner'Vorsladt ?ir. ll, am Zchlsuder.

?lm 24. Dem Barcl)olomül»s Zhcßuer, Ocbstler,
sein Kmd Frai'ziska, all 22 ^culwen, i» der Gia-
discha »Vorstadt )̂»s. ^ ' l , au Schwache.

^lm 20. ^iochllS Zlcgler, Cramer, alc K7 Jahre,
im Zi»ilspital Rr. 1, all der ^lmgeuslicht.

Am 27. Mal i . , Ie'.'.z, Hall'hlll'lerowitwe, alc
81 Jalire, am Moorgrulide')tr. 1i>, a» ^lleroschwache.

- Maria Zhamerl, Cochin, alt lî ? Jahre, n, o<r
Stadt Nr. ! 1 , all der Brustlvasselflicht.

j ^ . Vcrzeichniß
dl'r für dic Wllwc HHozlozct ' i» Folgc Ausiufcö

in Nr. 2 l dieses Pialics cillgrgangcnell Beiträge:
No,i ?l. H - . . 2 si — k>'.

,) i)?. i^!. . . . . . « ' . l ') »
„ H. r i l , Virw.ilter Pl-e^I . . . 2 ,1 — .)
^ ?l. H 5 „ — „
., C. î t ' » - »
» Alma Rosa " » >^ »
» He i ! " Josef Halissel, . . . . 2 » — „
„ I i N 2 ,, — »>
„ F,au Philippine Bed»arz . . . 2 ., — »
,) S p . v, L Ü1'!. l3 2 » — »
» H l l r » Io f t f Scockl, ^ehvei' . . l » — »
,> ,) Professor Mnclro . . . l » — »
„ finer Tarctgescllschaft . . . . 6 „ --- „
„ dem löbl r. k. l> . Gei'd^lMeric.-

Regillieiue 9 ,> — »
»̂>>.»>me» . . . i!6 sl, 30 lr.

Welchei- Becrag heucc oem Orte seiner Bestini'
Mllng znsscfiihlt wilit^'.

I gn . u. Klcinmnyr u. Fed. Amnbcrg.

Z. »87. (2)

allgm. Versammlung der Mitglieder
des

Aushilfs - Kassa - Vereins
i >l

welche am 3 ! . I ä >i n e r !85>8, Vormittag

u m l l U h r i>n s.n'ßcn Saaic de? M a g i -

st l a I ü - G c!' ä u d c ä abschalten w^den wird.

dc> Vt ' lh^ idlllngS-Ge^cüstände, wrlche zum V o l -

t l a ^e k»)MM>,'N:

1. Jahresbericht und RechnungsAbschlns; z»-o l 8 ^ ^ ;
2. W^hl eines Revision5-?lli5schnsses ^ur Prüfl ing ocr

Iahi^iechnnng ^
3. W^HI oon rier Vclw.^ItllnqSrätht!' , welche in die.

sem Iahie zum Ansmtt komnien, m,d
4. Besond.'re Ant^^e.

Es weiden die sänmnlichen Mltglir'der deö Vereins
eillgeladen, zu dieser Äe'.sammlung zu e,schei>,en.

Der VcrwllUlMgsratl).

Wichtig für >ie Hllndcls-, Gcl'chlW - unt>
DcamlcllUlclt.

Kino von Herrn Karl Göpel in Stuttgart bezogene autü*
graphische. Raguencau-I'rcsso ist in muiner Kanzlei seit fiii"
Monaten in Anwendung, und ich bezeuge hiermit, dass sicll
dieselbe durch einfaches, bei nur einiger Aufmerksamkeit
t'on Jedermann leicht zu erlernendes herfahren , dur</
Schnelligkeit in Erzielung der erforderlichen Abdruck
und durch die Menge der hieraus rein hervorgehende^
Abzüge vollkommen bewahrt Jtat.

(ßrit.l in Sleiermark, ilen II). Uezc; lbor 1856.
H;indels- und Vermilllungs-Comptoir dot

'K''z) ©• Ä. Aidjmayr-
Dieser Apparat, um ftclftl'ift- und j V I m » i k » t Ü c U ^ ?

X c i c l l i a s i l l H r e i l Ac. in beliebiger Zahl und mit der grosslei»
l.eichli^kiül in kürzester Zeit

VN*;' s e l b s t •*&&
zu vervielfältigen,

dessen Leistungen ^anmtirl und durch eine Reihe von Zeug' .
uisseti hoher liehörden und der achtbarslnn IIandlinigshaiisPs

Ite^lauhijj;! sind, ist sehr einfach und compendios \in<l das Vcc
fahren sirJicr und leicht /.» erlernen. Acht Formate für ';
Lexieoii-Forinat, 2. klein-, 3. gr. Post-Quart oder klein Kanzl"''
*. gross Kanzlei, 5 .6 . 7.8. Doppellonnate von resp. 1. bis *•
— Preise: einschliesslicli Verpackung 24, 28, 33, 37, 41, *5'
")0, 5411. Conv,-M. Bank-Valuta, im Fall der Einsendung; tlc*
Helrags im vorhinein mit der llestellnng. Ausführliche Heschrf"
bung mit genauer Forniat-Angahe, Zeugnissen und I)riickprobe"
gratis. — Briefe und Bestellungvn zu frankiren.

E4arl C^öjM'l in Ktult^Hrt«

Bekanntmachung.
Die Direktion des Marien-Bruderschaft

Vercinö in î aibaä) bringt zur Kenntniß att"'
Vcrci.ls-Mitglieder, daß dic Anflagseinzah'
lungcn fur das, Jahr 1858 am 2. und 3, F '̂
dl'uar d. I . in der Wohnung des Herrn 3^''
eins - Borstandes Kasper Achtschin", dürg^'
Schlosser und Hausbesitzer, in der deutscl)̂ '"
Gasse Nr. l 8 5 , früh von ltt bis Nachmit^
:l Uhr zu leisten sind.

Laibach am 27. Jänner !858.
V o n der D i r e k t i o n d<^ Wt^vic«^

Blllderschaft- Vcreiu^.

Anzeige
?l<n hil'sl^'l' I(N,dn'i,ch!ch^> cliche» Veisuchi^

(Polan.,h>>f) in Laibach sind folgende Ge^nslände z"
Verkauf b^reir: nenc Kükni l i^ , Geisten- nnd H ^
Hchrcttiliaschineii; d^nn v.-rschiedcne ?lckerl>al>ge!̂ v^
a!S: Verbesselle Zligmay.'i'sche Pfin^e, Echwä' /
Wui'^I.Pstüa/. Rnhad!0, 'Anhänsie,-, Ertirpatoien, Ple
decken, Vrobc>,ilel' E^gcn, vci schieden^ W-'Id- "
F^'Iosmnlnereien, echter fr^njösischer nnd deutsche
^erner.Klee. ^,

^. l88. (»)

Gin Praktikant
wird für eine gemischte Waren-Han^
lung m Graz soglelch aufaenomme '̂

Näheres hlerüder bei I . W a n B

3. l ^ - l . ( 2 )

Gine Wohnung
mit ^ Zimmern, nebst den da;U ß̂
hörigen Bestandtheilen, tst in '̂
Stern^llee Nr. 37, im 3 S ^
aufkommenden Georgi zu vermiethl'

Nähere Aubkunfl beim HaU^'
gcnthümer.

^. 127. (!i)

Ganzlicher .

Ausverkatf*
fämintlichcr Schnitt- und - ' „
pntzwarcn der Handlung ^
Sounc" ( l l»r i O«»«« " ' ^


